
Spiele für mich die schönen Serenaden! 
(Melodie: Canta pe’ me) 

Deutscher Text: Peter Paul G. Müller (05.07.11) 
Musik: Ernesto de Curtis†1937 

- Gemafrei - 

 
Spie-le für mich die schö-nen Se-re-na-den! 

Du spielst so schön und weckst in mir die Sehn-sucht. 
Ich möch-te mit Dir zie-hen nach Süd-i-ta-lien; 

da glänzt das Meer so blau und gleicht dem Him-mel. 
 

Spie-le Can-zo-nen aus dem fer-nen Sü-ü-ü-den, 
wo Men-schen lie-ben die Mu-sik und Tanz. 

Spiel’ doch die Se-re-na-den von der Lie-ie-ie-be, 
die uns ver-bin-den un-ser gan-zes Le-ben lang. 

 

Spie-le, ich sin-ge mit Dir Dei-ne Lie-der, 
die mich so glück-lich ma-chen al-le Ta-ge. 

Ich möch-te mit Dir träu-men, dass es so blie-be, 
auf daß die Son-ne scheint in uns’-re Her-zen. 

 

Spiel’ doch die Se-re-na-den und Can-zo-o-o-nen 
von Ca-pri, Na-po-li und auch von Sor-rent. 

Lie-der von Car-men, Ca-ta-ri, Lu-ci-i-i-a 
und gold’-nen Ni-xen in dem wun-der-schö-nen Meer. 

 
Komm doch mit mir ins Land der gold’-nen Son-ne; 

Du bist so hübsch und spielst die Man-du-li-ne. 
Ich möch-te da-zu sin-gen, weil Du so schön spielst 

und uns’-re Her-zen sich im Ein-klang fin-den. 
 

Du wirst dort in dem Land der Se-re-na-den-mu-sik 
Er-fül-lung fin-den, die Du lang’ er-sehnt. 

Komm’ doch, be-glei-te mich ins Reich der Glück-se-lig-keit, 
denn nur mit Dir al-lein ist die Lie-be wie Mu-sik. 
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